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Neuzeitliche Friedhöfe bergen ein bislang völlig unterschätztes Potential für die Forschung: 

Vielfältige Beigaben, erhaltene Kleidung und die menschlichen Überreste ermöglichen neue 

Erkenntnisse zur Bestattungspraxis, zu regionalen Gebräuchen und der Lebenssituation der 

Menschen im 17. bis 19. Jahrhundert. 

Durch die Wiederbebauung brachliegender Flächen von geschlossenen, neuzeitlichen Fried-

höfen stehen Archäologen mittlerweile immer häufiger vor dem Problem sich mit relativ jungen 

Grablegen auseinandersetzen zu müssen, die sie vor ungeahnte Herausforderungen stellen 

können. Der Umgang mit dem biologischen Material, Schmuck und textilen Resten, die sich oft 

in solchen Gräbern erhalten, ist nicht im Lehrbuch erläutert. Und Publikationen zu neuzeitlichen 

Friedhöfen sind nach wie vor rar. 

Vor diesem Hintergrund laden wir Archäologen, Grabungstechniker, Anthropologen, Biologen 

und Historiker zu einem interdisziplinären Erfahrungsaustausch am 05.-06. November 2026 

nach Brandenburg ein. Frei nach dem Motto „Explorate sepulcrum – Erkundet das Grab!“ wird 

sich die Tagung vor allem mit folgenden Fragen auseinandersetzen: Wie soll man solche Fried-

höfe ausgraben? Was unterscheidet neuzeitliche von älteren Friedhöfen? Warum haben die 

Bestatteten so viele Beigaben erhalten und wie geht man mit dem vielfältigen und häufig 

fragilen Fundmaterial um? Welche Traditionen und Bräuche liegen den Beisetzungen zugrunde 

und lassen sich konfessionelle Unterschiede erkennen? Was können uns Analysen und Unter-

suchungen der Verstorbenen über das Leben erzählen? 

Wir wollen uns dem Tagungsthema in zwei Blöcken nähern: im ersten Teil wird es um die 

Herausforderungen der Ausgrabung und den unmittelbaren Umgang mit dem Fundmaterial 

gehen. Im zweiten Teil steht die Erforschung von Bestattungsplätzen aus der Zeit zwischen 

1600 und 1900 mit ihren mannigfaltigen Facetten im Mittelpunkt. Die Tagung wird zugleich 

innovative Ansätze diskutieren und das Netzwerk der Forschenden zum Thema neuzeitliche 

Bestattungsplätze stärken.

Einladung

call for papers

Vorschläge für 20-minütige Vorträge mit einem kurzen abstract (Beitragstitel, 150-300

Wörter, Name-Institution-Email des Vortragenden) senden Sie bitte bis zum 

26.06.2026 an janina.ludwig@stadt-brandenburg.de.

Interdisziplinäre Tagung

EXPLORATE SEPULCRUM
Ausgrabung und Erforschung neuzeitlicher Friedhöfe


